
Beim Mitarbeiter-Dank-Abend im Januar 2020 hatten drei 

Ehrenamtliche im Gespräch festgestellt, dass sie jeweils für 

ihre Gruppe eine ähnliche Idee für die nächste Adventszeit 

haben: eine Sterne-Aktion! Schnell einigte man sich, diese 

gemeinsam für alle Altersgruppen im nächsten Advent zu 

organisieren. „Da kommen wir kurz vorher mal zusammen und 

besprechen, wie wir die Sache angehen!“ 

Als es dann im März zum Look-Down kam, war schnell klar – 

diese Aktion in einer abgewandelten Form vorzuziehen. Da man aktuell ja nichts 

gemeinsam miteinander unternehmen dufte, konnten wir so doch etwas für alle tun: 

Es wurde ein Text entworfen, kopiert und an alle Haushalte verteilt. 

Zusätzlich konnten die Kirchenbesucher (Gottesdienste durften leider nicht 

stattfinden) von uns vorgebastelte Sterne direkt in der Kirche beschriften! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Leere Kirche zu Ostern 2020; rechts im Bild: der noch unbenutzte, leere Tauf-Baum!    

Bild links: Vorgefertigte Sterne in der Kirche 

   

 

 

 

 

 

Als wir einige Hoffnungs-Sterne bekommen hatten 

befestigten wir sie an einem Ort, der ursprünglich dieses Jahr für etwas anderes 

vorgesehen war: Die Sterne schmücken nun in der Kirche unseren Tauf-Baum – der 

bis dato noch „unbenutzt“ war – erst seit 27. Juni hängen nun auch Taufengel (mit 

Datum, Name und Taufspruch versehen) dort – zwischen all den Hoffnungs-Sternen 

die in der Zeit des Lockdowns der Corona-Pandemie von vielen Gemeindemitgliedern 

mit ihren Wünschen, Bitten und Danksagungen beschriftet wurden.  



     

Bilder: 

Die ersten 

Hoffnungs-Sterne  

hängen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild links: Es dürfen wieder Gottesdienste 

(somit auch Taufen) gefeiert werden – der erste Taufengel 

kommt am 27.6.2020 mit an den Tauf-Baum – der in der 

Pandemie ganz anders als geplant verwendet wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachten 2020: 

Das Kind in der Krippe blickt 

in die Hoffnungs-Sterne 

am Tauf-Baum …  
 


